
Dass weniger Menschen zur Kirche gehen als noch vor 
Jahrzehnten, sollte uns nicht lähmen. Im Gegenteil. Es 
sollte uns anspornen zu dem Auftrag, den wir haben: die 
Liebe Gottes zu verkündigen und die Gemeinde zu einer 
Gemeinschaft zu bilden. Wer heute zum Gottesdienst 
kommt, hat kein Jammern über zurückgehende Zahlen 
verdient, sondern Ermutigung! 
 

 „Nur“ eine Wort-Gottes-Feier? In vielen Pfarreien ist sie bereits fester 
Bestandteil der liturgischen Ordnung: die Wort-Gottes-Feier. Die 
Zusammenlegung von Pfarreien in Seelsorgeeinheiten ist Teil dieses 
Umbruchprozesses und seiner neuen pastoralen Herausforderung. Das alles 
hat auch auf die Liturgie Auswirkungen. Wort-Gottes-Feier – ein Notnagel? 
Die Wort-Gottes-Feier soll aber nicht als minderwertiger Notnagel zur 
Heiligen Messe in dieser Situation gesehen werden. In jeder Liturgie geht es 
um eine Begegnung zwischen dem gegenwärtigen Christus und den 
Menschen. Dass die Verkündigung des Wortes Gottes in jeder Liturgie wichtig 
ist, weil auch dort Christus gegenwärtig ist, erkennt man daran, dass keine 
Feier ohne Lesung aus der Heiligen Schrift auskommt. Diese Bedeutung des 
Gotteswortes drückt sich besonders auch in der eigenständigen Wort-Gottes 
Feier aus, in der das Wort Gottes im Mittelpunkt steht. Wo immer sich 
Christen zum gemeinsamen Gebet und zur Feier des Wortes Gottes 
versammeln, ereignet sich wahrhaft die erlösende Begegnung mit dem 
auferstandenen Herrn, weil Christus selbst in seinem Wort gegenwärtig ist. 
 

Einzelne Elemente der Wort-Gottes-Feier sind: • Bibeltexte der 
entsprechenden kirchlichen Leseordnung • Zeichenhandlungen, die das 

eigene Leben im Gebet zum Ausdruck bringen, Verehrung des Wortes Gottes 
in Riten mit Symbolen • Zeiten der Stille • Gesang und Musik • Bestimmte 

Segnungen im Kirchenjahr (Adventskranz -, Blasius – Osterspeisesegnungen, 
Gräbersegnungen, Aschenkreuzauflegung, …) Viele Pfarreien in unserer 
Diözese und darüber hinaus haben den Reichtum der Wort-Gottes-Feier 
bereits für sich entdeckt und tragen dazu bei, dass unsere Kirche vor Ort 

lebendig bleibt. Wortgottesfeierleiter*Innen helfen, dass Christus gehört und 
ihm ein Platz im Herzen bereitet wird. Dabei sind sie aber selbst zuerst 

Hörende, bevor sie zu Verkünderinnen und Verkündern des 
Wortes Gottes werden.

 

 
lichtstrahl 
 

immer ist ER 

mit uns zusammen 

immer ist ER 

von uns getrennt 

immer ist eine wand 

zwischen uns und IHM 

und in der wand 

eine tür – 

oft lange verschlossen 

plötzlich sich öffnend: 

SEIN lichtstrahl 

SEIN wort 
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Pfarrer Edmund Ungerer: Tel. 0473 923353 – Handy: 349 35 98 411 
Riffian: info@wallfahrtskirche.riffian.com www.wallfahrtskirche.riffian.com 

Kuens: pfarrekuens@gmail.com www.wallfahrtskirche.riffian.com 

Pfarrei Tirol: e.ungerer@pfarrei-tirol.com www.pfarrei-tirol.com 

Seelsorger Josef Laimer: Tel. 0473 923523 

Der nächste Pfarrbrief erscheint vom 11.02.2024 bis 25.02.2024 

Redaktionsschluss ist am Donnerstag, den 08.02.2024 
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Gottesdienste in Riffian 
 

Sa 27.01. 08.00 Rosenkranz für den Frieden und die Gemeinschaft 
  18.00 Vorabendmesse; Jt. Heidelinde Gerstl; Jt. Maria Strauß und 
   Adolf Gurschler; Jt. Karl Mair/Stuber; Jt. Rosa und Johann  
   Kleon; Gedenken Johann Gerstl, Sebastian Kuen und  
   Luise Pircher, Gnealer 
So 28.01.  4. Sonntag im Jahreskreis 
  08.30 Pfarrgottesdienst; Jt. Florian Schmidhammer; für Leb. und 
   Verst. der Fam. Prünster/Walde; Leb. und Verst. der Fam.  
   Auer/Hausfeld; Mario Mura; nach Meinung (Darwin) 
  11.30 Tauffeier von Sofie Kuen des Stefan und der Markart Silvia 
Mi 31.01. 08.00 Rosenkranz für den Frieden und die Gemeinschaft 
Do 01.02. 18.00 Messfeier; im Gedenken P. Stephan OFM Cap; Michael 
   Larduner; nach Meinung (Pinuccia); nach Meinung (Sergio) 
Fr 02.02.  Darstellung des Herrn „Mariä Lichtmess“ 
  09.00 Messfeier mit Blasiussegen 
Sa 03.02. 08.00 Rosenkranz für den Frieden und die Gemeinschaft 
  18.00 Wortgottesfeier mit Blasiussegen mit Gedenken zum Jt. Karl  
   Egger/Gnaeler; mit Gedenken Peter Thurner 
So 04.02.  5. Sonntag im Jahreskreis, Tag zum Schutz des Lebens 
  08.30 Pfarrgottesdienst mit Blasiussegen; „Siebter“ für Alois  
   Prünster/Außerpirch; Jt. Josef Kofler; Jt. Luis Pircher;  
   im Gedenken Anton Larch; Anna Gögele; Michael Ladurner;  
   nach Meinung (Darwin) 
Mo 05.02.  Vernuer 
  19.30 Messfeier; 1. Jt. für Johann Hofer (Prünster Hans),  
   Jt. Theresia  Prünster Hanifle; Alois Prünster/Außerpirch;  
   Hans Hofer/Ausserprünst; Leb. und Verst. vom Brunner 
Di 06.02. 16.15 Schüler – Wortgottesfeier 
Mi 07.02. 08.00 Rosenkranz für den Frieden und die Gemeinschaft 
Do 08.02. 18.00 Messfeier; im Gedenken Michael Lardurner; Sara De Dorigo; 
   für d. Nächststerbende/n 
Sa 10.02. 08.00 Rosenkranz für den Frieden und die Gemeinschaft 
  18.00 Vorabendmesse, Jt. Anna Kofler Pircher; Jt. Sepp Schaffler;  
   Jt. Alois Großrubatscher; im Gedenken Guido Bruno;  
   Rosa Zipperle; Franz Flöss 
So 11.02.  6. Sonntag im Jahreskreis, Welttag der Kranken 
  08.30 Pfarrgottesdienst; Jt. Josef Hofer/Ausserprünst; Jt. Pf. Florian  
   Platter, im Gedenken Sara De Dorigo; nach Meinung (Darwin)

Gottesdienste in Kuens 
 

So 28.01.  4. Sonntag im Jahreskreis 
  08.30 Pfarrgottesdienst; Jt. für Johann Pircher;  
   Jt. für Anna und Korbinian Pircher 
Fr 02.02.  Darstellung des Herrn („Mariä Lichtmess“) 
  17.30 Messfeier mit Blasiussegen für Luisa Marsoner 
Sa 03.02. 18.00 Vorabendmesse mit Blasiussegen; Jt. für Paula und Albin  
   Gufler, Heinl und Martina Gufler und Carolina Prugger 
So 04.02.  5. Sonntag im Jahreskreis – Tag zum Schutz des Lebens 
  08.30 Pfarrgottesdienst mit Blasiussegen  
   für Familie Egger, Luitprand 
So 11.02.  6. Sonntag im Jahreskreis, Welttag der Kranken 
  08.30 Pfarrgottesdienst für Peter und Paula Höllrigl;  
   Jt. für Pf. Florian Platter; Jt. für Konrad und Amalia Gumpold; 
   für Berta Pircher; für Alois und Theresia Spechtenhauser 
 
 
 
 
 
 
Mitteilungen:  
Vorankündigung - Seniorenclub:  
Wir laden alle Senioren und Interessierte zum Vortrag von Frau  
Dr. Felizitas Radmüller (Fachärztin für innere Medizin) zum Thema 
„Ernährung, vor allem Mangelernährung im Alter und deren Folgen“ 
am Mittwoch, 07. Februar um 14.30 Uhr ein (im Seniorenraum). 

Der Seniorenclub 
 
„Geistlicher Weg im Alltag“ Beginn am 20. Februar in der Bibliothek. 
Teilnehmen kann jede und jeder. Ein bisschen Zeit und Neugier genügen. 
 
Hw. Herr Michael Pirpamer hält im Riffianer Altenheim am Dienstag, 13. 
Februar 2024 um 09:50 Uhr Gottesdienst. 
 
Die Opfersammlung bei der Beerdigung von Johann Höllrigl ergab 287,59 €. 
Vergelt´s Gott! 


